
Geschäftsbereich Oberbürgermeister
Beh inderten beauftragte

Plauen, 28.05.2018

Herrn
Oberbürgermeister
Ralf Oberdorfer

Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der GDU-Fraktion, Reg.-Nr. Zgg-1g, vom 17.05.201g

Die CDU-Fraktion stellt folgenden Antrag:

Die Stadt Plauen wild aufgefordert, für die Zeil des Weihnachtsmarktes Sitzgelegenheiten
ins.besondere für gehbehinderte und körperlich eingeschränkte Menschen zu schaffen undentsprechend zu kennzeichnen.

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

zu o. g. Antrag nehme ich wie folgt Stellung:

Die.gleichb-erechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben aller in plauen lebender Menschen undauch der Gäste ist seit. Jahren eine große Zietstettung. nn oeren 
-Ü;;"i;;; 

,ind neben denVerantwortlichen der Stadt Plauen auch üerschiedene Veräine und lnitiativen mit großem Engagement
beteiligt.

Unser Weihnachtsmarkt erfreut sich großer Beliebtheit und wird nun auch verstärkt von Menschen mitBehinderungen besucht. Diese besondere Zielgruppe erlebt, dass auf ihre Bedürfnisse zunehmendRücksicht genommen wird und geeignete tvtägnänmen eririffen werden, oie einä setbstständige
Nutzung der Angebote erleichtern.

Die beschrieben Problematik der fehlenden Sitz- oder Ruhemöglichkeiten ist seit Langem einKritikpunkt, für den es bislang keine zufriedenstellende r-osung gao.

Aus diesem Grund befürworte ich den Antrag der cDU-Fraktion umfänglich.

lch schlage vor, dass kurzfristig eine Beratung mit allen an der organisätion des Marktes beteiligtenVerantwortlichen stattfindet. Dabei sollen MögTichkeiten oer Ümsetzung diskutiert werden, die schnellund unkompliziert umzusetzen sind.

Die Vorstellungen Betroffener sollen unbedingt Berücksichtigung finden. Deshalb wäre die Mitarbeitzum Beispiel von Rollstuhlfahrern empiehlenswert. äuJ der Erfahrung zurückliegenderEntscheidungen hat es sich gezeigt, dass Lösungsansätze, die gemein.m äit Menschen mitBeh i nderu n gen erarbeitet werden, größe Akzeptanz finden.

Oftmals genügen schon Kleinigkeiten, um Barrieren zu beseitigen und damit vielen plauenern undGästen das Leben in unserer stadt noch angenehme, ru g"ri"ii"n.

Gern bin ich bereit, federführend an der Umsetzung des Antrages der CDU-Fraktion zu wirken.

Mit freundlichen Grüßen
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